
In Zukunft führen die WB Gewinne, Umlaufmittel und 
Amortisationen, die nicht für die planmäßige Finanzie­
rung der WB und ihrer Betriebe bestimmt sind, sowie — 
nach ihrer Einführung — die Produktionsfondsabgabe an 
den Staatshaushalt ab. Sie erhalten Zuführungen aus dem 
Staatshaushalt für Investitionen, Umlaufmittel und andere 
finanzielle Bedürfnisse, soweit sie planmäßig nicht durch 
eigene Gewinne gedeckt werden können.

Damit erhöht sich die Qualität des Staatshaushaltspla­
nes als Instrument für die Planung und Leitung der Volks­
wirtschaft und als Kontrollinstrument für die Erfüllung 
des Volkswirtschaftsplanes.

Das Ministerium der Finanzen muß durch seine Lei­
tungstätigkeit sichern, daß die Finanzorgane durch eine 
gründliche Analyse der Finanzbeziehungen und der Er­
gebnisse der operativen Kontrolle Vorschläge zur Durch­
setzung des Sparsamkeitsregimes ausarbeiten und den 
wirtschaftsleitenden Organen übergeben. Das Ministerium 
der Finanzen und die übrigen Finanzorgane müssen Vor­
schläge zur Vereinfachung der Struktur, für die Beseiti­
gung von Doppelarbeit und für die Reduzierung der Aus­
gaben für den Unterhalt des Leitungs- und Verwaltungs­
apparates ausarbeiten und den leitenden Organen unter­
breiten. Die Einhaltung der Stellenplan- und Finanzdiszi­
plin muß einer systematischen Kontrolle unterliegen.

h) Die Deutsche Notenbank
Die Deutsche Notenbank ist als Staatsbank der Deut­

schen Demokratischen Republik zentrales Organ des Mini- 
sterrates. Sie arbeitet auf der Grundlage der Beschlüsse 
des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands und der Regierung der Deutschen Demo­
kratischen Republik.

Auf der Grundlage der Orientierungsziffern des Volks­
wirtschaftsplanes und der Kreditplanvorschläge der Be­
triebe, der WB sowie der zentralen Organe der Volks­
wirtschaft arbeitet sie ihre Entwürfe des Kreditplanes und 
des Bargeldumsatzplanes aus und erstattet dem Minister­
rat über die Erfüllung dieser Pläne Bericht.

Im Zusammenhang mit der Entwicklung der WB zum 
ökonomischen Führungsorgan für die Wirtschaftszweige 
und der neuen Funktion der Industrieabteilungen des
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